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LOKALE KOMMUNIKATION UND DIE AUSBILDUNG VON LOKALJOURNALISTEN

-Problemdarstellung am Beispiel der kommerziellen Lokalpresse -

Ursula Dehm, Otfried Jarren

1.

Versteht man unter lokaler Kommunikation unvermittelte und vermit¬

telte Kommunikation über Zustände, Probleme und Ereignisse mit

lokalem Bezug, so kommt der Lokalzeitung oder der Tageszeitung mit

Lokalteil in diesem Zusammenhang eine hervorragende Rolle bei der

Herstellung lokaler Öffentlichkeit zu.- Auch bei Berücksichtigung

der Bedeutung unvermittelter Kommunikation, alternativer Medien¬

arbeit und konkurrierender Massenmedien sowie der wechselseitigen

Einflüsse, besitzt die Lokalzeitung immer noch die entscheidende

Thematisierungsfunktion. Sie bestimmt weitgehend das Thema der öf¬

fentlichen Auseinandersetzung im lokalen Raum.- Ob und inwieweit

die privatwirtschaftlich organisierte Lokalpresse ihre Informations¬

und Kommunikationsfunktion gerade auch hinsichtlich einer Aktivie¬

rung Betroffener (Hinweis auf Partizipationsmöglichkeiten) erfüllt,

wird seit geraumer Zeit bezweifelt. Stichworte der Kritik sind:

-ökonomischer statt publizistischer Wettbewerb

-Repräsentanzkommunikation

-Pressestellenjournalismus

-Generalanzeigerstil

-Parzellierung

-Fehlender Handlungsbezug

-Fehlende Nähe zu Alltagsproblemen

-Sprachliche Nivellierung

Eine Veränderung des Rezipientenverhaltens durch alternative Medien¬

arbeit und/oder eine Veränderung der ökonomischen Grundlage der

Lokalpresse sind zwar denkbar, zur Zeit jedoch utopisch. Eine syste¬

mimmanente Veränderungsmöglichkeit bietet jedoch möglicherweise die

Aus-,Fort und Weiterbildung der generell hierzu bereiten Lokaljour¬

nalisten. Welche aktuellen Möglichkeiten hierfür zur Verfügung

stehen, zeigt die folgende Übersicht.
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Ausbildung von Lokal Journalisten

Der größte Teil der Lokal Journalisten findet einen Berufszugang
nach wie vor über ein Volontariat (innerbetriebliche, arbeits¬

organisationsspezifische Ausbildung). Diese Ausbildung findet

oftmal in nur einem Ressort (Lokales) statt und der Volontär muß

sehr schnell eigenständige Arbeiten übernehmen. Ausbildungsre¬
dakteure sind nach wie vor eine Seltenheit.

Hoch- und Fachhochschulen bieten bislang keine speziellen Aus¬

bildungsgänge "Lokaljournalismus" an. Es ist jedoch anzunehmen,

daß bei einer ständig steigenden Absolventenzahl der Publizistik¬

institute sowie der reformierten Studiengäng vermehrt akademisch

vorgebildete Journalisten auch im Bereich der lokalen Berichter¬

stattung tätig werden.

Wegen der äußerst geringen Absolventenzahl spielt der Berufszu¬

gang durch den Besuch einer Journalistenschule eine untergeordnete

Rolle.

Fort- und Weiterbildung von Lokal Journalisten

In diesem Bereich sind in den vergangenen sieben Jahren einige

erfolgsversprechende Aktivitäten (z.B. von der Bundeszentrale für

politische Bildung) unternommen worden. So existiert seit Mitte

1979 an der Freien Universität Berlin ein "Modellversuch Journa¬

listen-Weiterbildung", der im Herbst dieses Jahres seine Weiter¬

bildungsarbeit aufnimmt.

Es bleibt jedoch festzuhalten, daß ein sympatisches, Kontnurier-

liches Fort- und Weiterbildungsangebot noch nicht existiert. So

werden den Journalisten einzelne Seminare angeboten, aber keine

zusammenhängenden Lehreinheiten aus verschiedenen - und sich er¬

gänzenden - Bausteinen. Die Angebote sind abhängig von den Akti¬

vitäten der Verlage und Journalistengewerkschaften und unter¬

scheiden sich von Bundesland zu Bundesland erheblich.

Dieser knappe Sachstandsbericht zu den Aus- und Weiterbildungs¬

angeboten zeigt deutlich, daß die Möglichkeiten zur Verbesserung
der Fort- und Weiterbildung noch lange nicht ausgeschöpft sind.

Im Ausbildungsbereich wird es - nach den erkennbaren positiven

Entwicklungen bei der hochschulgebundenen Ausbildung - in der

nächsten Zeit darum gehen müssen, daß Volontariat zu verbessern,

indem u.a. die überbetrieblichen Bildungsangebote einen höheren

Stellenwert erhalten.
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